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Jn der geſchloſſenen Sitzung beſchäftigte ſich
geſtern die StadtverordnetenVerſammlung zunächſt
mit dem Magiſtratsantrage betreffend Enteignung der

e bat Scheune an der Robert Franzſtraße
Urſprünglich hatte man nur beabſichtigt das Servitut das auf
dem dort befindlichen Städtiſchen Grund und Boden laſtet ab
zulöſen und da eine Finigg mit Herrn Jacobine nicht erzielt
werden konnte war von der Stadt ſchon die Einleitung des Ent
eignungsverfahrens eingeleitet worden
Rathskellergebände die im Beiſein eines königl Regierungs
kommiſſars ſtattfand rieth der Regierungsvertreter zu einem
Vergleiche und ſo wurden denn neuerdings die Verhandlungen
wieder aufgenommen Herr Jacobine ſtellt aber für die Stadt
unannehmbare Bedingungen und ſo ergab ſich denn da der
Beſitzer behauptete ſein Grundſtück würde durch die
beabſichtigte Enteignung zur Bebauung untauglich weil
es von zwei Seiten angeſchnitten würde keine andere
Möglichkeit als die Enteignung des ganzen Grund
ſtückes zu beantragen Die Verſammlung gab geſtern nach
Vorſchlage der Finanzkommiſſion dem Magiſtratsantrage ihre
Zuſtimmung dreier Polizeiſergeanten und wählte für
den 9 Bezirk Herrn Eberius ſowie für den 10 Bezirk

errn Zimmermeiſter Bauer an Stelle des Herrn Apothekers
ieszezek der aus triftigen Gründen abgelehnt hat zu Schieds

männer Ferner wurde noch das Aufrücken des Herrn Kanzlei
inſpektors Heun ans der 3 in die 2 Gehaltsklaſſe gutgeheißen
Den Schluß der Sitzung bildete die Wahl eines dritten Rektors
an den hieſigen Volksſchulen Gemeldet haben ſich 81 Bewerber
von denen zuerſt 7 dann 3 zur engeren Wahl geſtellt ſind Ge
wählt wurde nach dem Vorſchlag der Schulkommiſſion Herr
Rektor Götze aus Pritzwalk

Halleſche Stadtbahn Bekanntlich hat die Firma
Kramer Co in Berlin welche eine elektriſche Bahn von
Halle nach Leipzig bauen will die Fortſetzung dieſer Linie durch
die Stadt Halle Delitzſcherſtraße Riebeckplatz Landwehrſtraße
Lindenſtraße Thorſtraße Zwingerſtraße Steg Gerberſaale
ſtraße und Robert Franzſtraße geplant Neuerdings verlautete
nun daß auch die Berliner Elcktrizitäts Geſellſchaft die Eigen
thümerin unſerer Stadtbahn bereit ſei die vorbezeichnete Fort
ſetzung der Elektriſchen Vahn Halle Leipzig durch unſere Stadt
ſelbſt zu bauen und es würde ihr dies da ſie ein vertragsmäßiges
Vorzugsrecht genießt auch nicht verweigert werden können
Dieſer Tage weilten Beamte der Elektrizitätsgeſellſchaft hier um
ſich über das Projekt zu orientiren und die erſten einleitenden
Schritte zur Ausführung deſſelben zu thun Bei dieſer Ge
legenheit ſei bemerkt daß die Vereinigung der beidenpkeſig en Straßenbahnen endlich ihrer Verwirklichung
näher zu kommen ſcheint Wie wir hören ſoll das infolge Ein
ſpruches der hieſigen Univerſität eruirte ſachverſtändige Gutachten
zu Ungunſten des Einſpruches ausgefallen ſein

Stadttheater Morgen ſchließt die diesjährige Opern
ſaiſon mit einer Aufführung von R Wagner s Lohengrin Jn
ihr verabſchieden ſich die Damen Breuer Häbermann und
Hawliczek und die Herren Faber Hanſchmann Kaula
v Lauppert Liſtemann und Wirk alſo ſo ziemlich das
ganze Soloperſonal der Oper mit Ausnahme von Frl Stark
und Hrn Cianda Möge die Direktion bei der Wahl neuer
Mitglieder eine glückliche Hand haben
ſchiedet ſich dann in der Titelrolle der rchrfe er len Grille

rl Jenny Schneider vom halleſchen Publikum Dieſer
Abend bedeutet den Abſchluß einer ſiebenjährigen Thätigkeit
am hieſigen Stadttheater die der Künſtlerin eben ſo viel
Ehren und Erfolge eingetragen als dem Publikum Freude und
Genuß bereitet hat Frl Schneider iſt nicht nur eine ausgezeich
nete Vertreterin ihres Faches geweſen man denke an ihre
Rita im Talisman, ihre Roſi in der Schmetterlingsſchlacht,
ihre Aunnaliſe, ihre Lycisca im Fechter von Ravenna, vonden Naiveu des leichten Luſtſpiels gar nicht zu reden ſie hat
ſich auch in Rollen die außerhalb ihres eigentſichen Faches lagen
ſtets tüchtig bewährt und war eine der feſteſten Stützen unſeres
Schauſpiels eine von den Künſtlerinnen auf die man immer
zählen konnte Mögen die zahlreichen Sympathien die ihr das
hieſige Publikum verdientermaßen ſtets entgegenbrachte auch in
dieſein Jahre an ihrem Benefiz noch einmal zum vollen Ausdruck
kommen und beweiſen daß die Künſtlerin den Theaterfreunden
darum nicht minder werth geworden iſt weil ſie nun von uns
ſcheidet Am Freitag beginnt dann das Gaſtſpiel von Frl
Marie Barkany

Der III kommunale Wahlbezirksverein Süd
und Weſt hält ſeine erſte gemeinſame Verſammlung nach der
Verſchmelzung beider Vereine am Dienstag den 21 d im

Paradiesgarten ab
Die Geſellenſtücks Ausſtellung

Jnnungen wurde geſtern abend

Jn einer Sitzung im

der hieſigen
um 6 Uhr geſchloſſen Der

feierliche Schluß geſchah durch eine Rede des Herrn Stadtraths
Dönitz der ſeiner Freunde darüber Ausdruck gab daß die
halleſchen Geſellenſtücks Ausſtellungen von Jahr zu Jahr immer
beſſer beſchickt würden und daß die ausgeſtellten Leiſtungen fort
ſchreitend an Werth gewännen Redner dankte den Jnnungs
meiſtern für die regelmäßige Veranſtaltung der mit Koſten und
Mühen verknüpften Ausſtellungen deren hohen Nutzen er an
erkannte und ermahnte die Lehrlinge die nun als Geſellen
ſelbſtändig daſtänden fortzuſchreiten auf dem Wege fleißigen
VLernens und tüchtiger Arbeit Redner bemerkte alsdann daß
die Preisvertheilung in den Jnnungen ſelbſt erfolgen werde
die Regierung hat hierfür 200 M zur Verſügung geſtellt
Alsdann ſchloß Herr Stadtrath Dönitz die r mit einem
Hoch auf den Kaiſer Hierauf wurden an die Ausſteller Diplome
vertheilt Es ſei bemerkt daß die Kontrolle die ausgeübt wurde
um die Gewißheit zu haben daß die Lehrlinge die ausgeſtellten
Arbeiten ſelbſt angefertigt eine ſehr ſtrenge war ſo wurden
u a die Arbeiten der Glaſer und Schneider in ſremden Werk
ſtätten angefertigt Auch wollen wir noch erwähnen daß die
Nichtbeſchickung der Ausſtellung durch die Schloſſer Schmiede

riſeure und Baugewerbe ohne wie angegeben wurde
triftige Entſchuldigung unter den Jnnungsmeiſtern unliebſames
Aufſehen erregt hat

Kontroll Verſammlungen Für den Unter
bezirk I Halle Stadt des Landwehrbezirks Halle finden morgen
Mittwoch und zwar für Erſatz Reſerve aller Waffen folgende

Kontrollverſammlungen ſtatt morgens 8 Uhr für den Jahrgang
1889 Wrpiittage 10 Uhr Jahrgang 1890 mittags 12 Uhr Jahr
gang 1891

Straßenſperre Jn Nietleben wird wegen Vornahme
von Pflaſterarbeiten auf der Cröllwitzer Straße von
der ProvinzialChauſſee Halle Caſſel bis zur Kreis Chauſſee
Nietleben Siersleben dieſe Strecke bis zur Fertigſtellung der
Arbeiten für Fuührwerke geſperrt

Tantièmen Jm Anſchluß an die geſtrige Mittheilung
über die Generalverſammlung der Halleſchen Maſchinen
fabrik und Eiſen gießerei iſt noch zu erwähnen daß auch
diesmal wie ſeit langen Jahren die Beamten und zahlreichen
Arbeiter gedachter Fabrik an dem Reingewinn in der Weiſe theil
nehmen daß die Beamten Tantièd men in größeren Beträgen
dle Arbeiter aber ſolche in Höhe von 35 bezw 70 bezw

105 je nach der Dauer ihrer Thätigkeit in der Fabrik er
nene Die Auszahlung dieſer Remunerationen erfolgt zu
ingſten

Am Donnerstag verab

1 Beiblatt zu Nr 174 der Saale Zeitung
Das Konzert der Volksliedertafel zum Beſten

des Kaiſer WilhelmDenkmals das bekanntlich ſchon einmal ver
ſchoben wurde findet nunmehr wie nochmals betont ſei am
Donnerstag abend in den Kaiſerſälen ſtatt die Verkaufsſtellen
für Einlaßkarten befinden ſich nur in der Cigarrenhandlung von
Kitzing Schmeerſtraße und in der Buchhandlung von Neubert
Poſtſtraße

Der Maſchinentechniſche Verein Halle a/S
feierte am Sonnabend ſein 2 Stiflungsfeſt in der Kaiſer Wilhelms
halle Der ſchöne Verlauf deſſelben lteferte den Beweis daß der
junge t Zielen kräftig zuſtrebende Verein nicht nur in ernſter
Arbeit die Jntereſſen ſeiner Mitglieder zu fördern verſteht
ſondern daß auch die heiteren Muſen und der Humor in ſeiner
Mitte würdig vertreten ſind Nach warm empfundenen be
grüßenden Worten des 1 Vorſitzenden Herrn Jng Caspar
folgten in lebhaftem Wechſel angenehme Darbietungen Herr
Jng Kamprath brachte zwei Klavierpiècen muſtergiltig zum
Vortrag dann folgten Lieder der Herren Brauns und
Keßler ferner einige humoriſtiſche muſikaliſche Scenen dar
eſtellt durch die erren Heinemann Brauns undSchnabel Sämmtliche Vorträge fanden den ungetheilten

Beifall der zahlreich erſchienenen Feſttheilnehmer und verſetzten
dieſelben in die richtige Feſtſtimmung Ein ſolenner Ball hielt
ſie denn auch bis zum frühen Morgen beiſammen Daß auch
der werkthätigen Nächſtenliebe in dem Verein eine Stätte bereitet
iſt bewies der erfreuliche Erfolg einer Sammlung zu Gunſten
eines im Berufe erblindeten Kollegen Alles in allem das Feſt
war dazu angethan dem Verein Freunde zu erhalten und zu
erwerben Demſelben iſt daher ein weiteres kräftiges Blühen und
Gedeihen zu wünſchen

Kein Schadenerſatz Anläßlich des am Sonntag
abend bei dem Fleiſchermeiſter Siedel vorgekommenen Brandes
in der Räucherkammer wobei bedeutende Quantitäten Fleiſch
waaren vernichtet worden ſind dürfte es graescigt ſein darauf
hinzuweiſen daß kein Fleiſcher verpflichtet iſt Schadenerſatz für
vernichtete ihm nicht gehörige Fleiſchwaaren zu leiſten wenn die
Räucherung aus Gefälligkeit ohne jedes Entgelt geſchehen ſollte
Weil gleiche Unglücksfälle keineswegs zu den Seltenheiten ge
hören Private aber beſonders in den Städten ihre Fleiſchvor
räthe meiſtens bei Fleiſchern räuchern laſſen wäre es zur
Sicherung gegen event Verluſte durchaus am Platze wenn vor
Uebergabe des Fleiſches mit dem Fleiſcher eine bezügliche bin
dende Verabredung getroffen würde Ein ſolches Vorkommniß
wie das obenerwähnte ſchädigt jedesmal die das Fleiſch räuchern
den Privatperſonen ungleich ſtärker wie den Fleiſcher weil erſteren
9 Jyten Fällen das Reſultat langer Arbeit verloren zu gehen
pflegt

Flößerei Einen intereſſanten Anblick gewährt jetzt der
Uebergang der aus dem Oberlande kommenden Holzflöße über
unſere infolge des hohen Waſſerſtandes ſtark überflutheten Wehre
Die wenigen Leute welche die Flöße zu dirigiren haben ver
fahren dabei mit großer Ruhe und vielem Geſchick

Beſtätigung Die Wahl des Amtsſekretärs Karl Müller D
in Giebichenſtein zum I Schöffen dafelbſt in welcher Eigenſchaft
er namentlich die Stellvertretung des Amts und Gemeindevor
ſtehers in Behinderungsfällen zu üben hat iſt von der Aufſichts
behörde beſtätigt worden

Beſetzte Lehrerſtellen Die ſeit dem Weggange des
Herrn Lehrer Reulecke offen gebliebene Lehrerſtelle an der
2 Bürgerſchule zu Giebichenſtein iſt nunmehr durch die königl
Regierung zu Merſeburg wieder beſetzt worden und zwar mit
Herrn Lehrer Hoppe der bisher in Abklöbnitz bei r an
geſtellt war Ferner iſt die durch den Tod des Lehrers Teich
mann freigewordene erſte Lehrer und Küſterſtelle zu Dölau dem
ſeitherigen 1 Lehrer Hauptlehrer und Küſter Baehr in Hergis
dorf bei Ahlsdorf übertragen worden welcher die neue Stelle in
dieſen Tagen antritt

Jn Brand gerieth geſtern abend in der Delitzſcherſtraße
ein Wagen der Stadtbahn Durch Abſtellen des elektriſchen
Stromes gelang es ſchnell die Gefahr zu beſeitigen Der
Wagen wurde durch einen Vorſpannwagen weiter befördert
Es trat dadurch eine Betriebsſtörung von etwa 5 Minuten ein

Oeffentliche
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle

Montag den 13 April
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regier Rath Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter
Schulze Geh San Rath Pr Hüllmann

Eingegangen ſind folgende Petitionen
1 von Herrn St V Friedrich betreffend den Ausbau einer

neuen Straße in dem öſtlichen Bebauungsplane 2 von Herrn
Taatz welche Bezug hat auf die auf dem Zimmermann ſchen
Grundſtücke anzulegende Straße und 3 von Herrn Klinke
der um Rückzahlung ihm zu viel abgenommener Kommunalſteuer
bittet Die erſten beiden Eingaben werden der Baukommiſſion
die letzte dagegen der Petitionskommiſſion überwieſen

1 und 2 werden infolge der Petition Taatz von der Tages
ordnung abgeſetzt

3 Bewilligung eines Beitrages zu dem geplanten
Völkerſchlacht Denkmal bei Leipzig Auf Erſuchen des
Deutſchen Patriotenbundes zur Errichtung eines Völkerſchlacht
Denkmals bei Leipzig erſucht der Magiſtrat die Ver
ſammlung für das gedachte Denkmal 500 M à conto des Dis
poſitionsfonds bei den ſtädtiſchen Behörden zu bewilligen Jn
dem Anſchreiben des Ausſchuſſes zur Errichtung des Denkmals
iſt darauf r daß bereits im Jahre 1863 am 19 Oktober
der Grundſteln zu dem Denkmal gelegt iſt Es iſt aber nur
möglich geweſen von der Bauſumme von 800,000 M 100,000 M

n zu bringen Eine ganze Reihe von größeren Städten
at beträchtliche Beiträge gezeichnet Die Finanzkommiſſion

empfiehlt daher den Antrag mit dem Zuſatze daß die Summe
erſt gegeben werden ſoll ſobald mit dem Baue begonnen iſt

St V Krüger meint daß die Verſammlung die Bewilligung
einer ſolchen Summe vor den Steuerzahlern nicht verantworten
könne Der Dispoſitionsfond ſei nicht zu ſolchen Zwecken vor
handen ſondern nur zu Gemeindezwecken Jn der jetzigen 5
der Arbeitsloſigkeit können die Summen überhaupt viel beſſer

n werden Redner bittet daher den Antrag abzu
ehnen
St V Albrecht ſieht es als ein bedauerliches Zeichen für

den deutſchen Patriotismus an daß es in 30 Jahren nicht mög
lich geweſen iſt die Summen für das Denkmal aufzubringen
Es gebe ſo viele reiche Leute in Deutſchland die ihren Patrio
tismus durch Geldſpenden beweiſen könnten Statt deſſen gehe
man jetzt betteln in Deutſchland damit mit den ſauer erſparten
Groſchen die Ehrenſchuld abgetragen werde Es gebe vlele
andere Ehrenſchulden Erſt heute ſei in dem ſozialwiſſenſchaft
lichen Kurſus konſtatirt daß Halle in Bezug auf die Wohnungen
ſehr traurige Verhältniſſe beſitze Hier habe man Ehrenſchulden
abzutragen Die Verſammlung hätte auch kein Recht dazu den
Patritiosmus anderer Leute zu konſtatiren indem ſie die
bewillige Redner bittet daher ebenfalls um Ablehnung der
Vorlage St V Otto beantragt da Leipzig der Halle ſchen
Geſchäftswelt die c ſe Konkurrenz mache nur 309 M zu
S J Magiſtratsantrag wird angenommen Ref

V n g4 Der Haushaltplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung
ſof 1896/97 wird in Einnahmen und Ausgaben mit 7165 M
eſtgeſtellt Der Haushaltplan der Wittwen und Waiſen

kaſſe der ſtädtiſchen Beamten für dieſelbe Zeit balgnelyt

umme
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in Einnahme und Ausgabe mit 24,065 M Die Beiträge der
281 Kaſſenmitglieder 2 Proz des beitragspflichtigen Ein
kommens von 496,400 betragen 12,410 der ſtädtiſche
Zuſchuß für 326 Stellen zu 12 M 3912 M Die Kaſſe be
ſitzt an Geſchenken Vermächtniſſen und Kapitalien 151,000
die 5936 M Zinſen geben An Penſionen werden 10,370 M
gezahlt während 13,600 M zur Kapitaliſirung eingeſtellt ſindRef Stadtv Hüllmann und Apelh

5 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung die Errlchtung
einer neuen ganzen Freiſtelle bei dem Hoſpital StCyriaci et Anton i hier zu genehmigen Nach dem kürz
lich feſtgeſtellten Haushaltsplane beſtehen jetzt 34 Kaufſtellen und
66 ganze Freiſtellen im ganzen 100 Naturalſtellen und es be
ſteht kein Zweifel darüber daß durch die Errichtung einer
neuen Stelle bei keiner Poſition des Haushaltsplanes eine Ueber
ſchreitung entſtehen wird Der Antrag wird daher genehmigt
Ref Stadtv Sach

6 Der Magiſtrat beantragt zur Beſeitigung der bei Kap TIX
pos 24 des Kämmerei Etats pro 1895/96 öffentliche Feſt
lichkeiten Jlluminationen Ehrengaben 2c eingetretenen
Ueberſchreitungen den Betrag von 930,85 M nachbewilligen zu
wollen Die Summe wird bewilligt Ref St V Herzfeld

7 Der Verein für Volkswohl hat um n
des Gaspreiſes gebeten Das Kuratorium des Gas un
Waſſerwerkes hat empfohlen wie bisher auch für das Jahr
1896/97 eine Preisermäßigung von 50 Proz zu gewähren und
die Verſammlung wird erſucht ſich damit einverſtanden zu er
tlären St V Albrecht erſucht die Verſammlung die Vorlage
abzulehnen und zwar aus dem Grunde weil im Etat ſchon3060 M für den Verein für Volkswohl enthalten ſind Es
könnte dann jeder Verein kommen und eine derartige Ver
günſtigung verlangen Der Verein für Volkswohl arbeite dazu
nicht ſo wie man es erwarten könnte St V Sachs iſt
erſtaunt daß St V Albrecht die Sache monirt Gerade für
ſeine Genoſſen arbeite der Verein St V Albrecht meint
wenn er den Namen Volkswohl höre ſo komme ihm ein gewiſſer
Granuel an Der Antrag wird genehmigt Ref St V Sachs

8 Der Magiſtrat beantragt ſich damit einverſtanden zu er
klären daß an den hieſigen ſtädtiſchen Mittel und
Volksſchulen vom 1 April d J ab die Extraſtunden ſo
renummerirt werden daß für die einzelne wiſſenſchaftliche
Stunde und die einzelne Turnſtunde je 25 für die einzelne
Handarbeitsſtunde 1 M gezahlt wird Bisher winde für die
Extraſtunden 1 M und zwar für 52 Wochen gezahlt ſo daß
auch die 10 bis 12 Wochen in denen keine Stunden ertheilt
werden mitbezahlt wurden Bei der Berathung des Etats be
ſchloß die Verſammlung nur die Stunden in Betracht ziehen zu
iaſſen die wirklich gegeben werden Darauf beantragte der
St V Dietlein die Bezahlung für die Stunden zu erhöhen
da ſonſt das Honorar für eine Stunde nach der bisherigen Be
rechnung auf 80 Pf ſinken würde Die Schulkommiſſion hat
einſtimmig den Antrag angenommen An der Beſprechung be
theiligten ſich ſämmtlich in zuſtimmendem Sinne die St V

ietlein Welſch Pr Dittenberger Dr Hüllmann
und Stadtſchulrath Dr Krähe Die Verſammlung ſchließt ſich
dem Antrage an Ref St V Dr Hüllmann

Von den Stadlverordneten Krüger und Albrecht iſt in der
Jyurg vom 19 März der Antrag auf Aufhebung des Re
gulativs betr Erhebung des Bürgerrechtsgeldes
geſtellt worden St V Krüger begründet jetzt den Antrag
indem er darauf hinweiſt daß das Bürgerrechtsgeld gerade für

vielleicht keine Ahuung gehabt haben Das Bürgerrechtsgeld ſei
eine von früher überkommene Einrichtung Heute ſet viel abge
ſchafft was man früher für nothwendig gehalten habe ſo werde
es auch möglich ſein dieſe Einrichtung abzuſtellen die in den
meiſten Städten in der Größe von Halle nicht mehr erhoben
würde Für diejenigen Leute die ihre Steuern regelmäßig be
zahlten ſei überhaupt das Bürgerrecht von ſelbſt Skarven ohne
daß es eines beſonderen Beitrages bedürfte Die Einnahme aus
dem Rechte ſei überdies nicht groß ſie betrage 8300 M Dieſe
Summe verringere ſich aber nach Abzug der Unkoſten auf
6000 M Oberbürgermeiſter Staude weiſt darauf hin daß
die Verſammlung erſt vor zwei Jahren nach ſehr gründlichen
Verhandlungen das Bürgerrechtsge d regulirt hat Redner
bittet daher da die damaligen Gründe auch jetzt noch Geltung
haben müſſen den Antrag abzulehnen Nachdem noch St V
Albrecht für den Antrag geſprochen hat wird derſelbe mit
allen gegen die Stimmen der Antragſteller abgelehnt

Außerhalb der Tagesordnung werden nun noch folgende
Punkte erledigt

10 Der Magiſtrat beantragt bei der Stktadkverordnetenver
ſammlung einen Verkrag mit dem Oekonomen Karl Grune
berg über den Ausbau der Deſſauerſtraße zwiſchen Hardeu
bergſtraße und Deſſanerplatz zu genehmigen und demgemäß die
für den Straßenausbau auf der Oſtſeite veranſchlagten Koſten
im Betrage von 23,500 für deren Verzinſung Gruneberg
der Stadigemeinde nach dem Vertrage aufkommt auf Anleihe
konto zur Verfügung zu ſtellen Ferner ſoll der Landſtreifen
von annähernd 228 qm Flächeninhalt welcher nach der feſtge
ſtellten Baufluchtlinie von der Deſſauerſtraße zu dem Grune
berg ſchen Banſtellenkande entſällt Gruneberg für 20 M pro qmkäuflich überlaſſen werden St V Klinkhardt fragt an ob
die Stadt nach dem Vertrage auch nach allen Richtungen hin
eſichert iſt daß vor allen Dingen keine S daraus ent
tehen können wegen Rückzahlung der Straßenausbaukoſten wie
es beim Ausbau
Jochmus theilt mit daß die juriſtiſche Kommiſſion des Magi
ſtrats den Vertrag nach dieſer Seite hin auf das genaueſte ge

iſt Der Antrag wird nun genehmigt Ref St V Hilde
brandt und Sachs

Am 2 März er wurde von der Verſammlung eine Kom
miſſion gewählt die die beim Brande in der Gr Stein
ſtraße vorgekommenen Uebelſtände unterſuchen ſollte Die Kom
miſſion hat am 25 März getagt und iſt zu der Ueberzeugung
gekommen daß einem Beamten irgend welche Schuld nicht bei
umeſſen iſt Der Rohrſtrang der kein Waſſer gegeben hat iſton vor mehreren Jahren gelegt worden und zwar zur Ver

bindung des Hauptrohres in der Poſtſtraße mit dem in der
Milielſiraße Ob er je in Thätigkeit getreten iſt konnte nicht
ermittelt werden Der Hydrant am Hauſe des Bankvereins iſt
nicht geöffnet worden wenn das geſchehen wäre ſo würde die
Feuerwehr Waſſer erhalten haben Es iſt eine Reihe von un

ücklichen Zufällen die ſich bei dem Brande vereinigt habenWie Kommiſſion kann nun keine anderen Vorſch äge machen als

die welche ſchon Stadtrath Pfeffer aufgeſtellt hat
1 Für die Feuerwehr werden Bücher angeferligt in welchen

die Hydranten und ihre Zuleitungen dargeſtellt ſind
2 St Feuerwehr erhält Pläne über die ganze Waſſerverſorgung

der Stadt
3 Die Reviſion der Hydrauten muß durch die Feuerwehr ge

ſchehen die ſich auch durch Entnahme von Waſſer von ihrer
Benngzhargt zu überzeugen hat

4 Ünabhängig von dieſer finden noch beſondere Revlſionen
ſtatt Die gefundenen Mängel müſſen baldigſt beſeitigt werden

n älteſten Hydranten werden möglichſt durch nene aus
gewechſelt6 d Wunſch des betreſſenden Dezernenten verſammeln
ſich die Reviſoren viertel oder halbjährlich um die gefundenen

rgel zu beſprechen und dieſelben proiokollariſch niederzu
egen
7 Die Kommiſſion empfiehlt auf Plätzen die Aufſtellung

von Ueberflurhydranten ins Auge zu faſſen

die ärmere Bevölkerung eine gewiſſe Laſt iſt von der ſie früher

er Dryanderſtraße geſchehen iſt Stadtrath

prüft hat und kein Grund zu ſolchen Befürchtungen vorhanden
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St V Schmidt giebt ſeiner Verwunderung Ausdruck über
die Findigkeit der Fenerwehr die die Stadt mit ſo ſchweren
Opfern errichtet hat daß die en nicht einmal gewußt haben

die Hydranten liegen Nun ſollten ſie Bücher erhalten ob
aber in Zukunft ſindiren würden wo die Hydranten liegen
r habe er keine Garantie Vielleicht müßten ſie auch wieder

zum Kommandanten der freiwilligen Feuerwehr gehen und ihn
um Rath bitten Redner möchte dem Magiſtrat den Roth geben
mit den Herren ein Examen darüber anzuſtellen ob ſie auch

vier wo die Hydranten liegen
ürgermeiſter v Holly Es wäre wohl richtiger geweſen

wenn hier die Sache mit derſelben Objektivität behandelt würde
wie es in der Kommiſſion geſchehen iſt r Schmidt hat in
ziemlich abſprechender Weiſe geurtheilt ohne die

haben wie die Kommiſſion Wenn die Kommiſſion die Sachev ründlich bearbeitet hat und nun ſagt wir können niemand

en müßte ſich Hr Schmidt doch ſagen daß er ſolch ein
nicht abgeben könnte das nach außen keinen günſtigen

Eindruck macht Warum wir unſer Neſt ſo beſchmutzen ſollen
iſt nicht recht erfindlich Es ſind Fehler geſchehen beim Waſſer
werk und bei der Feuerwehr Man kann nicht überſehen wo
die größere Schuld liegt Wie kommen wir dazu ein Reſſort
n reihe und ihm die ganze Schuld beizumeſſen Be
ügen Sie ſich damit daß die Vorſchläge die wir machen eine
ie Be der Uebelſtände verhindern werden
St V Brinkmann weiſt auch darauf hin daß ein Ratten

könig von Zufälligkeiten bei dem Brande vorgekommen iſt Die
Mittheilung daß das Waſſer Stunden gefehlt habe ſeie dibe nur 20 Minuten bis zur Erlangung von Waſſer

gedauert
St V Schmidt glaubt nicht daß jemand das Neſt be

Jwrtt wenn er vorgekommene Uebelſtände zur Sprache bringt
eſe Uebelſtände könnten nicht auf die leichte Achſel genommen

werden Wie leicht hätten Menſchenleben bei dem Brande zu
Grunde gehen oder der ganze Komplex abbrennen können

St V Sachs kann nicht begreifen wie Herr v Holly dazu
kommt zu ſagen wenn die Kommiſſion das ſagt ſo habt ihr

ts mehr zu äußern
V Haſſe beantragt die Anlage von Ciſternen die mit

Waſſer gefüllt werden in Erwägung zu ziehen
Sämmtliche Anträge werden angenommen Ref St V

Hildebrandt Schluß 6 Uhr
Sozialwiſſenſchaftlicher Kurſus

1 Tag
Um 10 Uhr vormittags eröffnete geſtern Herr Profeſſor Dr

Diehl den ſozial wiſſenſchaftlichen Kurſus mit einer kurzen
Begrüßungsanſprache in der wiederum dieſelben Leitſätze wie im
vorigen Jahre für die Vorträge und Verhandlungen aufgeſtellt
wurden Ausſcheiden jeder Parteipolitik Theorie und Praxis
Wiſſenſchaft und Leben Leider hatte das Programm noch
plötziich inſofern eine einſchneidende Veränderung erfahren müſſen
als Herr Prof Pr Stammler durch unerwartete Krankheit
e gezwungen ſieht dem Kurſus r Die Zahl der

heilnehmer Damen und Herren beträgt zur Zeit 255 und wächſt
noch vorausſichtlich ein erfreuliches Zeichen dafür daß ſich
das Unternehmen regen Jntereſſes in weiteſten Kreiſen erfreutNach den abendlichen Diskuſſionen ſoll noch Gelegenheit geboten

werden zur Annäherung der einzelnen Mitglieder und zur
gemeinſchaftlichen gemüthlichen Unterhaltung

Herr Prof Löning hielt den erſten Vorkrag über Armen
flege und Armenrecht Arm iſt nach dem rechtlichen
egriff nur der der nicht die Mittel hat ſein Leben zu friſten

und ſie aus eigener Kraft auch nicht erwerben kann Die
Armuth ſo definirt endet alſo wenn nicht Hilſe von außen
kommt nothwendig mit dem Hungertode Jhr ſucht die Barm

erzigkeit die Nächſtenliebe zu begegnen Dieſe Nächſtenliebeanzelnen vermag indeß nur zufällig und vorübergehend und

nur in Einzelfällen zu helfen gegenüber der ſozialen Armuth
als ſolcher iſt ſie machtlos und verzettelt nur die Kräfte ohne
vollends die Urſachen der Armuth beſeitigen zu können Darum
wurde durch das Chriſtenthum ſchon früh die Armenpflege
organiſirt im ſpäteren Mittelalter in zahlloſen Kongregationen
und Orden Dieſe ausgedehnte Armenpflege brachte
aber ſolche Schäden mit ſich daß es zuletzt fraglich
erſcheint ob der Nachtheil nicht den Nutzen überwogen
hat nicht allein deshalb weil man nur zu oft gabweniger zur Steuer der Armuth als um des verdienſtlichen
Werkes willen ſondern vor allem weil die Vagabondage zu einer
jolchen Landplage durch die Armenpflege zeilweiſe wurde daß
gegen das Betteln Geſetze erlaſſen werden mußten Der Staat
nimmt im Grunde damit die Armenpflege ſelbſt in die Hand
Dieſer Beruf des Staats iſt jedoch mannigfachem Widerſtand be

egnet in erſter Linie von ſeiten der katholiſchen Kirche die dieLmenpfie e geworden durch die chriſtliche Nächſtenliebe als

kirchliche Sache anſieht und ſich Leitung und Organiſation vor
behalten will Jmmerhin erkennen aber wenigſtens die deutſchen
Katholiken auch eine Autorität wie der Prieſter Dr Ratzinger

um größten Theile an daß ſolange die chriſtliche Liebe erkaltet
ſtaatliche Armenpflege nicht entbehrt werden kann Das Unter

erf der ſtaatlichen Armenpflege von der kirchlichen iſt daß
e nicht freiwillig ſondern auf Gebot geſchieht Neben der katho

liſchen Kirche verwerfen eine ne Neihe Juriſten und Staats
rechtslehrer die ſtaatliche Armenpflege als nicht zu den Aufgaben
des Staats gehörend da ſie dem Staat nur eine Pflicht zum
Schutze nach außen hin und Aufrechterhalten der Ordnung im
Jnnern nicht aber zur Kulturbeförderung zuerkennen Auf
dem Kongreß zu Chicago 1893 verwarf man gleichfalls ſtaatliche
Armenpflege Sie fördere die Armuth ſtatt ſie zu beſeitigen
ſchwäche das Verantwortlichkeitsgefühl führe zu leichtſinnigen

raten und ſtehe rationeller Regelung der Kindererzengung
entgegen
werther Wink auch für uns Deutſche im Kerne aber richten ſich
alle dieſe Vorwürfe nur gegen die Organifation die vielleicht
nicht ren ig ſei Jedenfalls kann die ſtattliche Armenpflege
auch in jenen Ländern wo man ſie bekämpft in Frankreich
England Amerika den Niederlanden u ſ w nicht auſgehoben

werden ihr würde der Hungertod vieler auf dem Fuße folgen
Die Gründe der Berechtigung und der Pflicht des

Staates r Armenpflege liegen in unſerer Rechts
ordnung ſelbſt Die Zahl der Armen ſteigt und weder mit
den Mitteln des Einzelnen noch der Kirche kann man dem aus
reichend begegnen Darum iſt die Armeunpflege ein Theil der
ſozialen Frage die als die wichtigſte das ſcheidende Jahrhundert
dem nahenden überweiſt ein Theil der Frage Mit welchen
Mitteln kann die Differenz zwiſchen dem ſozialen
Werth der Arbeit und der wirthſchaftlichen Exiſtenz
der arbeitenden Klaſſen ausgeglichen werden Auf
der Arbeit der Unteren ruht im Grunde Staat Geſellſchaft
Kultur Aber wir bekämpfen die Sozialdemokratie weil durch
einen Umſturz die wirthſchaftliche und geiſtige Kultur verloren
gehen würde Wir wollen Ordnungen wie z B die Erb
ordnung uſw nicht aufheben aber der Rechtsordnung
ein neues Prinzip einfügen durch die der Werth der
Arbeit und die wirthſchaftliche Exiſtenz der Unteren ius richtige
Verhältniß geſetzt werden Die körperliche Arbeit ſchafft dem
Arbeiter die Mittel zum Leben aber ſie ſammelt ihm kein
Kapital durch das ſeine und der Seinen Zukunfr bei Krankheit
Tod uſw geſichert bleiben Deshalb bedeutet für ihn jede
Störung der r eine Störung der en d h Ver
armung Leichtſinn Truntkſucht ſittliche Verſchuldung ſiud
allerdings oftmals die unmitielbarſten Urſachen zur Ver
armung dennoch kann als einzige Urſache der Maſſenarmuth
nur die Rechtsordnung gelten die allein die Beſtimmungen giebt
wie Reichthum erworben werden kann und während der Arbeiter
durch ſittliches Verſchuiden ins Elend

rtreter der anderen begüterten u trotz derſelben
e ohne Schmälerung ſeines

hinabſinkt ſehen wir den
itlichen

kommens weiterbeſtehen

Jn dieſen Argumenten liegt ſo mauch v e f

nicht der Armuth anhcimfallend Darum muß der Staat der
die Rechtsordnung gieht und wahrt die Armenpflege in ſeine
Hand nehmen Der nächſte Vortrag W beſchäſtigt ſich
mit dem Thema Wie wird der Staat am beſten ſeiner Auf
gabe gerecht d

An Stelle des verhinderten Hrn Prof Stammler ſprach Hr
Prof Friedberg Ueber die Aufgaben der Stener
politik und die preußiſche Steuerreſform Der
Redner geht von dem Worte des Ariſtoteles ans welches den
Menſchen ein politiſch Thier nennt gemeinſame Jntereſſen
ſchaffen engere und weitere Kreiſe feſtere und loſere Verbin
dungen Er definirte den Staat als die Organiſation welche
re in der ſittlichen Natur des Menſchen beruſen iſt die
ſich widerſtreitenden Jntereſſen zu vereinigen und verwirft die
Theorien welche den Staat durch den Vertrag entſtehen laſſenund gewſſſe Thätigleiten beſchränken wollen vielmehr iſt der
Staat überall da en berechtigt wo er es mit Nutzen
thun kann eine prinzipielle Abgrenzung der Kompetenz iſt mehr
fach aber vergeblich verſucht worden Mit Sachgütern und
Dienſtleiſtungen entfaltet der Staat die größte Thätſgkeit Um
dieſe zur Verfügung zu haben muß er verfahren wie jeder
Privatwirth doch mit dem Unterſchiede daß der Staat ſeine
Einnahmen richtet nach ſeinen Ausgaben Der Stagt hat dazu
verſchiedene Hilfsquellen und Mittel Er erhält freiwillige Sach
güter und Dienſtleiſtungen ſolche gegen Entgelt und ſolche die
er erzwingt theils gegen Entgelt theils ohne daſſelbe Die SachPiter um welche es ſich für den Staat handelt ſind das Geld

le Dienſtleifiungen werden vom Staate außer in Fällen des
abſoluten Zwanges durch Vertragsmittel entgolten durch Geld
Der Staat muß alſo vor allem Geld einnehmen Von wirth
ſchaftlicher Seite allein betrachtet erſcheint der Staat als Pro
duzent von Gütern und Leiſtungen Auf der einen Seite kon
kourrirt er mitunter direkt gegen die Privaten auf der anderen
bietet er dieſen Leiſtungen gegen Entgelt theils direkt Päſſe
Grundbuch daun tritt auch direkt ein Entgelt ein die
Gebühren theils generell der Allgemeinheit z B die Rechtsſicher
heit da kann das Entgelt von den einzelnen nur ex post be
rechnet und erhoben werden Dazu ſind nun die Steuern da
die alſo ſich als zwangsweiſe Beiträge darſtellen welche der
Staat aus den Einzelwirthſchaften erhebt zur Decknng der gene
rellen Staatsleiſtungen Sie bilden die u des
Staates Adam Smith hat den Satz anfgeſtellt daß die Unter
thanen eines jeden Staates zum Unkerhalt der Regierungskoſten
ſo genau als möglich im Verhältniß ihrer Leiſtungsfähigkeit bei
tragen müſſen Aus der Natur des modernen Rechtsſtaates er
giebt ſich daß Steuer Exemptionen von den Begünſtigungen aus
uſchließen ſind und daß eine Opfergleichheit in der Beſteuerungdabeheſibt werden muß Von jedem das gleiche kann man

ch nicht verlangen vielmehr muß der Beitrag individuell
bemeſſen werden Ueber den dabei verwendenden Maßſtab
giebt es eine verſchiedene Steuer Theorie Die
von der Freihandelsſchule in den 60er Jahren ver
theidigte Theorie des theils ſubjektiven theils objektiven
Genußprinzips baſirt auf der Frage welchen Genuß
der einzelne Steuerzahler von den Staatsleiſtungen
habe Der ſubjektive Genuß iſt rein perſönlich und nicht abzu
ſchätzen die Frage des objektiven wurde auf die Koſten zurück
geſführt die der einzelne Steuerzahler dem Stagte macht Nun
laſſen ſich im einzelnen zwar die Koſten bei ſpeziellen Leiſtungen
des Staates an den einzelnen berechnen ck Gebühren aber
gerade nicht die generellen auf die es hier ankommt Ueberdies
würde eine ſolche Berechnung zu Ungeheuerlichkeiten führen da
der Arme mehr auf den Schutz und die Hilfe des Staates an

er iſt und mehr Koſten verurſacht als der Reiche der
eſſer für ſich ſelber ſorgen kann Die Vertreter dieſer Theorie

folgern weiter es müßte ſich bei Staat und Steuerzahler immer
Leiſtung und Leiſtung gegenüberſtehen Jn der That aber treibt
der Staat bei der Beſteuerung mit ſeinen Bürgern kein Tanſch
geſchäſt ſondern er iſt eine Zwangsanſtalt und man darf privat
wirthſchaftliche Grundſätze nicht als Norm für ſtaatsrechtliche
auſſtellen Ein anderes Prinzip iſt das Einkommens

rinz ip Hier ſoll das Einkommen des einzelnen für die Be
tenerung maßgebend ſein Da aber zwei numeriſch gleiche Ein

kommen ganz verſchiedene Werthe haben können inſolge der ver
ſchiedenen der Jnhaber ſo muß der Betrag des
Einkommens in Beziehung zu den Bedürfniſſen geſtellt werden
welche damit befriedigt werden ſollen Auf dieſe Weiſe kommt
man zu dem Prinzip der Beſteuerung nach der Leiſtungs
fähigkeit Mit dieſem Prinzip kann man nach dem Urtheil

natürl

des Herrn Redners bis an die äußerſte Grenze der Gerechtigkeit p
gelangen Die Gründe welche gegen daſſelbe geltend W
werden treffen nur ſeine Anwendung allerdings ſetzt ſich die
Leiſtungsfähigkeit aus einer Fülle einzelner Momente zuſammen
die keinen Maßſtab zu rechneriſcher Schätzung geben aber es
ſoll auch mit dem Worte Leiſtungsfähigkeit nur das allgemeine
Prinzip nicht ein Maßſtab gegeben werden Man hat dies
Prinzip das ethiſche Mut da es die Verpflichtung des
Menſchen gegen ſeine Mitmenſchen für die Kulturarbeit ver

angener und gegenwärtiger Ktt die ihm in den Schoß gefallen
ei zum Ausdruck bringe Dieſe Begründung iſt jedoch nicht an
gebracht denn es handelt ſich bei der Sleuerpflicht nicht um
Ethik nicht um ein freiwilliges Handeln ſondern um Zwangs
beiträge man kann alſo nicht von einem ethiſchen ſondern nur
von einem ſtaatsrechtlichen Prinzipe reden Wenn wir
dies Prinzip gewonnen haben treten uns zwei weitere Fragen
entgegen Giebt es Perſonen die überhaupt nicht leiſtungsfähig
und daher von der ne zu eximiren ſind und
zweitens Wächſt die Leiſtungsfähigkeit des einzelnen proportional
oder progreſſiv

Herr Dr Albrecht ſprach über die Arbeiterwohnungs
rage Die Wohnungsnoth iſt keine unſerer Zeit charak

teriſtiſche Sge ſſie reicht bis in die römiſche Kaiſerzeit zurück
ſie war im Mittelalter nicht unbekannt hat aber bei uns erſt in
den 70er Jahren als nach dem großen Siege ein gewaltiger
gudraug nach den großen Städten und Jnduſtriecentren anhob
ihre jetzige Phyſiognomie gewonnen ieſe Kalamität führte
jedoch uns Deutſche nicht zur Erfindung planvoller Abhilfe viel
mehr mußte die Anregung zu derſelben von England kommen
Zuerſt in Deutſchland veranſtaltete die Sozialwiſſenſchaſtliche
Vereinigung in den 80er Jahren Erhebungen Privatperſonen
ſolgten und endlich nahm ch auch das Reich thätig der Se
an Auf dieſe Weiſe iſt allmälig eine Statiſtik entſianden die
ſich zwar au gewiſſe wichtige Grundlagen beſchränkt aber leidlichzuverläſſig iſt ie wichtige Hygiene ſteht zur Zeit noch faſt
änzlich aus Eine der hauptſächlichſten Grundfragen iſt diedeine der Zahl der Bewohner welche auf ein be
autes Grundſtück fallen Dieſelbe beträgt in Berlin durch

ſchnittlich 73 eine Ziffer die ganz iſolirt daſteht es folgt Breslan
mit 49,7 Hamburg 34,1 München 81,9 uſw Halle ſteht mit
25,3 verzeichnet Jntereſſant iſt ein Vergleich mit England Jn
London bewohnen ein bhebautes Grundſtück durchſchnittlich 7,72
in Newcaſtle 7,83 in Liverpool 5,68 in Mancheſter 5,04 Jn
England iſt alſo das Syſtem des zerſtreut Wohnens ſelbſt unter
der Arbeiterbevölkerung möglich und üblich Von großer
Wichtigkeit iſt die Zahl der Zimmer wen die einzelnen
Wohnungen aufweiſen n Berlin betragen die Wohnungen
welche nur aus 1 Zimmer beſtehen 49,55 Proz aller vorhandenen
Wohnungen Es giebt aber 6 Städte die auch noch ungünſtigere
u aufweiſen Halle 50,10 Proz Lübeck 52 Prozreslau 54,88 Magdeburg 66,58 Königsberg 59,48 Proz und
Görlitz 60,77 Proz Dehgegenüter tehen in Berlin oder
ſtanden denn die Zahlen ſind vor 4 5 Jahren n
folgende Miethspreiſe die Wohnungen bis zu M ſind
19 Proz von 201 250 M 19,7 Proz die von 251 300 M
11,2 aller vorhandenen Wohnungen die Wohnungen die
unter M im Preiſe ſtehen bilden etwa die Hälfte der Ge
ſammtzahl Dagegen ſind dort 60 Proz aller Einwohner

allgemein nicht exakt bemeſſen

e oder mit einer Jahreseinnahme von wentger als
900 M eingeſchätzt Die Folge davon iſt daß größere Woh
nungen gemiethet und zur Entlaſtung Aftermiether ange
nommen werden Dieſer Gebrauch muß zu den ſchwerſten
ſittlichen Schäden führen Bei der letzten Volkszählung
gab es in Berlin 83,787 Haushaltungen die an Schlaf
leute vermiethet hatten Die auf einen Haushalt entfallende
Zahl der fremden Elemente ging in einem Falle bis auf 25
acht Haushaltungen hatten 11 zwei 13 Die traurigſten Ver
hältniſſe aber herrſchen da wo die Wohnung nur ein Zimmer
umfaßt In 2298 ſolchen Haushaltungen wohnten Afſtermietberin 900 Fällen waren Kinder vorhanden in 489 Fällen waren die
Vermiether Frauen bei einer derſelben fanden ſich nicht weniger
als 7 Schlaflente Es iſt eine unabweisbare Nothwendigkeit hier
zu reformiren eine Fortdaner dieſer himmelſchreienden Zuſtände
müßte den ganzen Siaat demoraliſiren Man würde irren mit
der Annahme daß derartige Verhältniſſe nur in großen Städten
herrſchen in ländlichen Gegenden wo ſich die induſtrielle Arbeiter
ſchaft oder ans Polen herangezogene Arbeiter konzentrirt haben
iſt es hänſig noch ſchlimmer dies gilt auch von der Provinz
Sachſen er Einfluß der Dichtigkeit des Wohnens läßt ſich

Die Hygiene hat zwar normirt
daß der Menſch einen gewiſſen Knbikraum von Luſt zum Wohneu
haben muß wenn nicht krankhafte Zuſtände eintreten ſollen aber
der exakte motivirende Nachweis fehlt So hat man ſich auf den
bygieniſchen Kongreſſen geeinigt daß für jeden erwachſenen Be
wohner im Wohnranm 20 im Schlafraum 15 ebm gefordert
werden müſſen Zwei Kinder werden einem Erwachſenen gleich
gerechnet Welche Folgen die Unterſchreitung dieſer Maße haben
muß iſt von der wiſſenſchaftlichen Hygiene gar nicht begründet
worden nur ein indirekter Beweis iſt allenſalls als erbracht an
zuſehen wenn anch nicht mit der genügenden Vollſtändigkeit
durch die ſichtliche ſanitäre Beſſerung welche die Folge der Ein
richtung normaler Wohnungseverhältniſſe ſo z B der Prabody
Hänfer in London war Am Schluß ſeines erſten Vortrages
verweiſt der Herr Redner auf eine Anzahl von Muſtertypen für

e Arbeiterwohnungen deren Pläne im Veſtibnle der Univer
ität ausgehängt ſind n
Ueber Geſchichte Arbeit und ſoziale Bedeutung

der Jnneren Miſſion ſprach Herr Paſtor Jäfrich aus
Biſtteburg Nachdem der Redner Name und Begriff der Jnneren
Miſſion auseinandergeſetzt hatte gab er einen kurzen Abriß über
ihre Geſchichte indem er als Leitſatz an die Spitze die Theſe
ſtellte die Jnnere Miſſion der Neuzeit iſt eine Zuſammen
ſaſſung des Ertrages der Vergangenheit in beſonderer Aus
geſtaltung Beginnend mit der Liebesthätigkeit und Gemeinde
pflege in erſter Zeit des Chriſtenthums ging der Vortragende
über zu der Armenpflege des ſpäteren Miettelalters die
mehr eine Armuthspflege ſich die Zuchtruthe des Bettler
unweſens heranzog bis darin durch die Reformation zuerſt
ein Wandel angebahnt wurde indem ſie Gemeindekaſſen
ins Leben rief Die Stürme der Religionskriege ließen
die junge Saat nicht zur Reife gedeihen und erſt Auguſt Hermann
Franucke brach der chriſtlichen Liebesthätigkeit in Deutſchland
wieder Bahn Oberlin ward dann um die Wende des Jahr
hunderts der Sozialreformator dieſer Liebesthätigkeit gleich nach
ihm Falk Zeller v d Recke Volmarſtein Kottwitz und Amalie
von Sieveking von denen der eine die Kinderretiung und Aus
bildung ringe Pfleger begründet der andere die erſte Ar
beiterkolonie ins Leben ruft während Am Sieveking der allein
ſtehenden Franenwelt einen würdigen Lebensinhalt bietet durch
Begründung der weiblichen Diakonie Der Wittenberger Kirchen
tag 1848 auf dem die Perſon Wichern s in hellem Lichte ſtrahlt
iſt denn der Geburtstag der Jnneren Miſſion Wichern zur See
wirken Fliedner und Löhe gleichfalls zwei Lichtgeſtalten chriſt
licher Barmherzigkeit Nach einer Schildernng der Arbiits
kräfte der Jnneren Miſſion und ihrer Ausbildung gab
der Redner ſchließlich in raſchen Zügen noch einen Ueberblick
über die Gebiete die jetzt ſchon von der chriſtlichen Miſſion
ſegensreich beackert werden einen Ueberblick über die Arbeit der
bewahrenden erziehenden und pflegenden Liebe an den Kindern
an der heranwachſenden Jugend an der kirchlich gefährdeten
in der Diaſporg und ſchließlich nicht zum geringſten an den
Gebrechlichen Kranken Taubſtummen Blinden Jdioten und
ſonſtigen hilfloſen Gliedern der Geſellſchaft Der heutige Vor
trag wird das Thema abſchließen mit einer Schilderung der
ſozialen Aufgabe und Bedentung der Jnneren Miſſion
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Am Abend ſprach in der Loge Zu den fünf Thürmen Herr
rof D Lovofs über den Bauernkrieg, die einzige

ſoziale Revolution die unſer Volk im Mittelalter erlebt
hat Die Geſchichte der Bauernkriege iſt noch heute eine Schule
ein Arſenal für unſere Parteikämpfe über die ſoziale Frage
Der Bauern hat ſich von den Alpen bis über den Harz hinaus
eine r Erregung bemächtigt und die Bewegung ergreift
auch die niedere Bevölkerung der Städte Jn 12 Artikeln legen
die Bauern ihre Forderungen feſt ſehr gemäßigte Forderungen
aber verſchiedenartig ausgelegt nach Ort und Führung oft
ſozialiſtiſch oder gar kommuniſtiſch Jn Stadt und
Land wen Unzufriedene zuſammen im erſten Anſturm
aber die raſche Kataſtrophe macht eine Klärung unmöglich
Schuld an dieſer Revolution t nicht wie Janſenund ſeine Anhänger meinen die Reſormation denn
wirthſchaftliche ewegungen haben ſtets wirthſchaftliche
Gründe Seit dem 13 Jahrh ein foloſſaler Anſſchwung in
Deutſchland ein Zurücktreten des Ackerbaues gegenüber dem anſ
blühenden Handel und aufſtrebenden Handwerke in den Städten
Statt Naturalwirthſchaſt kommt jetzt die Geldwirthſchaft zur Ent
wicklung der bald eine Entwerthung des Geldes folgt Die
Herren verlieren an Grundzinſen und bürden deshalb dem Bauer
der mit dieſer Entwicklung von ſeinem Acker allmälig beſſere
Ertragsverhältuiſſe erhält mehr Laſten auf Der Bauer wird
neidiſch auf die Städter und lernt ſeine Lage als Noihlage
empſinden und von dem Augenblick an wo er ſeine Nothlage
einpfindet beginnt wie ſtets in der Geſchichte die ſoziale Be
wegung Der Neid auf den ſtädtiſchen Mittelſtand dieſe wohlſitnirte Klaſſe zwiſchen Bauern und Herren rief die ünzuſrieden
heit wach und Unzuſriedenheit führt entweder zur Verzweiflung
oder zur Erhebung letzteres beim Starken Die Bauern hatten
ſeit der der Schußwaffen die Macht die in der
Waffe liegt kennen gelernt ihre Söhne dienten als Landsknechte

Wicliffs Lehre gegen den Reichthum der Kirche und der Pfaffen
überhaupt die religiöſen Bewegungen Luther s Auftreten lieferte
daun den Bauern nicht nur das Schlagwort vom göttlichen
Recht, ſondern beſchwichtigte auch Gewiſſen Es iſt alſo
ein urſächlicher Zuſammenhang des VBauernkrkeges mit der Re
formation vorhanden wenn auch wider die Abſicht aber wir
wirken nur durch das was man in unſeren Worten zu hören
meint Zwei Lutherſchriften aus dieſer Zeit kann man nur mit
Wehmuth leſen In der einen klagt er die Herren an daß ſie
das arme Bauernvolk ſchatzen und ſchinden in der andern fordert
er zum rückſichtsloſen Kampf gegen die Auſſtändiſchen auf Er
wußte nicht die rechte Stellung zu finden in dieſen wirthſchaft
lichen Wirren ſeiner Zeit und büßt an Popularität ein Ueber
die mittelalterlichen Schranken Die Obrigkeit von Gott eingeſetzt
kann er nicht hinweg und behandelt die Sache vom Stand
prnk des Jdealiemus Er ſieht gar nicht daß die Reformation

en Anſtoß mitgab daß die Menge das Gold nach ihrem Be
dürfniß legirt Unſere Zeit kann von der damaligen viel ler
nen Heute noch iſt das Chriſtenthum das Salz der Erde und
es exfüllt ſeine Aufgaben in den en Bewegungen wenn
es geltend macht durch berufenen Mund bald der Geiſtlichen
bald der Staatsrechtlehrer bald der Männer des prakliſchen
Lebers der Jnduſtrlellen uſw was m Frieden dient Das
geiſtliche Amt ſoll aber nur vermikteln nach beiden Seiten
u ſchen den ſozialen Ge auſäten weiter auf die wirthſchait
ichen Kämpfe einzugehen iſt ihm gefährlich,
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Abgaug der Eiſenbahnzüge
Thüringen 34 V 45 V P 755 V 8 3 R 959 V

D 2 na 1029 V P 1048 V S 3 B nach München über5 und nach 777 über Würzburg 1127 v 8 23 na

1 N B 20 N bis Merſeburg nurWerktags 41 8 3 direkter P nach München über Zeitz
N R 22 N P 39 9

117 Ab 1157 Ab D 2 a
Berlin 358 V S 3 R 27 V D 2 ma 744 V P

912 V 8 3 R 11 12 V 52 N P 31 N S 3 a46 N P 23 Ab S 3 47 Ab p ſin Bitterfeld umſteigen
von dort Schnellzug 47 Ab D 2 ma 1228 Ab P

Leipzi 57 V P 433 V r im Oktober und vom 16 April
5 d39 45 V 49 V R 30 V S 3 Ha 46 V8 V B 22 V P 10 44 V S 13 B4 1152 V43 N P 352 N P 17 N S 3 Na 35 N 8 330 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P 11 5 Ab 8 3 a

1158 Ab

Ma deburg e V P
en

717 V P
fährt dis Köthen 11 38 V 18 3

t

1

3 B 3253 N P 14 Ab 18 3 B4 12 22 Ab P fährt bis Köthen
Nordhanſen Kaſſel 30 V P 54 V 14 V P 11 V

8 3 R4 2 N ſährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttag20 N P 455 N 2 N P 10 33 Ab 8 3 B 11 10 b B

12 V B 757 V P30 N S 3 B näch Hannover über Hildesheim An
h

11 42 V P 5
ſchlnß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab P

Sorau Guben
23 N D 11 10 Ab P fährt bis Torgan

Frehh Löhue

055 V P 11 V
3 N P 25 NR 45 Ab P 10 48 Ab

51 V P 11 35 V B 18 8 3 P

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V 8 3 n von München über Fee 422

D 12 R 538 V kommt von Merſeburg und fährt nur 976
tags 643 V P ſkommt von Erfurt 98 V 8 3 n 10 37 V n

16 N P 11 N 11 N 26 N 8 3 n 19 Ab8 3 13 ſvon München u Stnuitgart 36 Ab P 43 ab D 2 n
12 16 Ab Auſchluß von Köln über KaſſelBebra
Berlin 259 V B 4 V P 738 V R kommt von Vitter

feld 55 V D 2 B4 10 16 V 10 44 V 8 311 23 B 8 3 a 27 N h 20 N P 32 Ab 8 3 P4 Ab B 11 33 Ab P 1153 Ab D 2 a
Leipzig 5 V P 639 V P 111 V P 49 V46 V P 10 35 V 11 35 V S 3 a 17 N P 127N

8 3 R 35 N P 4268 N 34 N P 15 N 9 N8 3 a 38 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab na
10 44 Ab S 3 d 12 11 Ab P

Magdeburg 44 V P 10 V kommt von Köthen 26 B
8 3 B 3 V kommt von Köthen 105 V P 10 39 V
8 3 nd 29 N P 39 N P 13 N S 3 ma58 Ab P 912 Ab P 10 59 Ab 8 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel 55 V P 22 V 8 3 M 58 V n
22 N P 25 N 23 N P 35 Ab kommt von Eils

leben er und Feſttags 10 Ab S 3 P 10 27 Ab
10 36

e e 33 V kommt von Cönnernund verkehrk unr Werktags 35 V P ſkommt von 8 lberſtadt
10 12 V B 12 38 N P 7 N P 32 N 8 3 B ſvon Köln
und Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

SoranGuben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N 3 B 40 N B tommt von Faltenberg 21 Ab P

10 10 Ab B
8 Schnellzug D Durchgangszug Beil den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Bänge durch gedeckte Uebergangsbriſcken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die enußnng eines ſolchen
Platzes außer den d ein de von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und F laſſe gegen Anshändignung einer Platz

elarte zu zahlen Jm Falle
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſckdaber fur ich beſfinden die mit dem Auſdruck Giltig für an
haben für Plätzkarten den vollen Vetrag zu entrühten

r Bennhnn r Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 Kw beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
lag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im 8
e Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

eſitze von Fahrt

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
Und in obigem Fahrplan mit einem Bnchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W oder Ba1 verſehen
alle Arten von r nungen VBrieſe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können

v z bedentet day mit dem Zuge nur Briefe befördert werdenuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge
z neten Zügen länft ein Poſtwagen

P bedentet daß mit dem Huge
n den mit P be

Jn den mit n bezeichneten Zügen
elbſt nicht erfolgen kann Ba bedentet daß in dem Zuge

zwar ein Peſtwagen n mit demſelben indeſſen unr Briefe und du Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Po
rege wen bahnhoſlasernd oder erud zure usgabegabe von Poſiſendungen überhaupt nicht ſatt

tamt 2 Vahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
rund Bei deu Poſtämlern 3 r und 4 Geiſtſtraße ſindet eine Aus

ſie Eilbeſtellung ſindet ſtatt bei Einſchreib und gewöhn ichen Briefſendungen Werthſendunge
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehru vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweilſungen
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenlißte
Stadt Hamburg Pr Lient Otto Schulz a München

von Pritzbuer u Möbelzeichner Prutz a Verlin Königl
Oberförſter H Timarnus a Unterwieſenthal Privaldocent
Dr med H Andres a Breslau Dr H Albrecht a Gr
Lichterfelde C Mohrberg mit Frau a Riga Privatier
C Krüger a Naumburg a/S Fabrikant Felix Bruck a
Teplitz Frl Elfrieda Meinhold g Dresden Frau Major
v Gumpert a Schweidnitz Kaufleute E Neumann
P Schwob Alfred Keller u H Voß a Berlin A
Funke a Dresden Goſewiſch a Hamburg Oscar Mähler
a Leipzig Th Starck a Hanau A Borchers a Hannover
C Wilh Albers a Breinen Hermann Mayer a Plauen
Grüderich a Lennep

Goldene Kugel Ohrenarzt Dr Seidler mit Frau a
Eſſen a Ruhr Direktor Wiitmeyer a Jlſenburg Frau
Rittmeiſter von Dziengel mit Begleitung a Breslau
Frau Jürgens mit Begleilung a Magdeburg Arzt Dr
Salomon a Hirſchberg i Schl Stud jur Heinr Janſſen
a Jena Cand jur Bernh Hoffmann a Erſurt Reſe
rendar Dr Jaques a Hamburg Arzt R von Wilns a
Braunſchweig Studenten Koſ Kamigang u Goſ Ma
tannabe a Freiberg i S Stud agr Elkenhagen a Nort
heim Apotheker G Capelle mit Frau a Springe Frau
G Galzons a Hamburg Frl Margarethe Scharſfe ar
Heldrungen Fabrikant E Müller a Halberſtadt Fräukel
mit Sohn a Hildesheim Redakteur Muhr a Berlin
Kanfleute Joſ Göß a Nürnberg Sternberg Alexander
u Emil Elkan a Berlin Katz a Mannheim Ewald
Blanke a Leipzig Joſ Baſtian u Karl Franke a Frank
kurt a M Camillo Beyer a Dresden Schulz a LübeckAdolf Kiepert a Hannover Linde a Vordeaux Horſt a
Greiz A Lommalſch a Paris Meyerhoff a Vockenem
Heinrich Engelhardt a Buckau Magdeb Oscar Gottſtein
a Mainz u H Schulze a Apolda

Continental Hoteil Leiſtuer Haupkmann z D
Wendland a Berlin Erſter Staatsanwalt Müller a
Ratibor Landwirthſchaſtslehrer von Greavenitz a Poſen

Docent Dr Kunnemann mit Frau a Jeng Rentier Müller
a Halberſtadt Oberlehrer Schütze a Burg bei Magde

a e z e 7S m 7 JEin wenig gelragener Damenumhang Kalbébrat
zu verkaufen Lindenſtr 55 I
Brnteier PlymonthRoks verkanft
Parkſtraſze 16

Bohnerwichse
und Stahlſpäne empfiehlt d

I Walisgottdjähr mir Stute

Verkaufe

180 en groſt ohne jeden Fehler
und gut im Geſchirr weil tragend

G VesterSpediteur Halle g S
Elegante ungar Fuchsſtute
complelt gerilken truppenfromm ohne

kanſen Näh Stallmeiſter Slanjeek G inHalle afS Reiterverein ſar
Ein Bernhardiner Rüde J

alt von eingetragenen Eltern bildſchön

en von Milchmaſtk
kernſett à Pſd 35 45 ſranco empf

David Griwenkag
NeuWeynothen bei Kallwen Oſipr

Bauern
Rauch Schinken
zarteſte mildeſte und wohlſchmeckendſie à Pfund Größere Poſten billiger
Qualität oſferirt à

r 3 m e en n J r95 la durchwachſener Rippenſpecknebſt Fohlen ſteht zum Verkauf à Pſd 60 Ia Cervelatwurſt à PſdGold Engel Gr Eteinr lin ſten errit P Fukterkßarto eln
bekaunten gegen Nachnahme ad
F D Gleimins Zwiſchenahn Oldſchwere hannöverſche Stule Sagt und Spyeiſekartoffeln

don tadelloſer Figur 6 Jahre alt verſchiedene Sorten empvſiehlt
B IIahnemann

jetzt Alte Promenade 11 Ecke der
Gr Ulrichſtr früher Gr Ulrichſtr 15 3 bis 4 Mark franco Nachn ad

Gegen

Fottemempfehlen Camphor Naphtalin
ro NapthaliueambvhorUntugenden iſt ſofort billig zu ver Motteutinktur Mottenpulver

Ia Jnſektenpulver
D Walther s acht

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Angekommene Fremde vom 13 bis 14 April

burg Rentier W Dennz a Newyork Gutsbeſ Hildebrandt
a Peritz Zimmermeiſter Scharzer a Berlin Rentier
Hecht mit Frau a Magdeburg Frau Mierch a Dresden
Kauſlente Heinſt a Quedlinburg Weinlaub a Stettin
Apitzſch a Ellrich a/H Wollf mit Frau und Paſtor mit
Frau a Berlin Otto Teudloſf a Dresden Grünbaum aBreslanu Freund a Berlin Köhne a Mühlhauſen Heuer

a Chemnitz Sievert a Berlin
Hotel Enropa Dir Seybold a Wülfrath Schüler

Herrmann a Magdeburg Dr Krüger a Hannover Dr
Menge mit Frau a Berlin Dr Barnlg a Grube Jlſe
Skud Miſch Gauerſchkin a München Profeſſor Müller
a Berlin Sltud Hahn a Magdeburg Major Frhr
v Zedlitz a Coblenz Kauſleute Heeder a Wülfrath
Jacobi a Berlin Gehrke a Hildesheim Falkenſtein a
Naumburg Meye a Chemnitz Drüsberg a Eſchwege
Neumann a Berlin Gebr Voß Holländer u Roſer a
Breslan Jacobſohn a Berlin Wrebde a Frankfurt
Sauer a e ig Haubach a Gießen Frankel u Heyne
mann a Caſſel Strauß a Gera Papſt a Elberfeld Becker
a Görlitz Cohn mit Frau a Roßlebeben Grau a Leipzig
Dietze a Wurzen ine a Berlin Sigismund a
Mailand u Hengſtmann a FrankfurtGrand Hotel Vode Varon von Kerpely a Wien
Rittergutsbeſitzer Rüdicke a Landsberg bei Cüſtrin Otto
Rohland a Adendorf Gutsbeſitzer Jacob Kavaleff a
Helſingfors Finnland Vankiers A Katz a Duderſtadt
Paul Gerſon a Schönebeck Advokat Dr Koerner a Prag
Rechtsanwalt Dr Benfey a Hannover Privaldozent Dr
Degener a Praunſchweig Fran Direktor Köbke m Frl
Tochter u Privatiere Frau E Michaelis a Berlin Jn

er Cäſar Liebold a Holzminden F Arndt a Breslau
irektor Franz Hampke a Magdeburg Schauſpieler

Eduard Wendt a Chemnitz Kanfleute Johannes Geiger
mit Frau a Stettin B Wittenbecher m Frau a Leipzig
Hans Schilling u H Henſchel a Berlin Heinrich Goſe
wiſch a Frankfurt a H Neuhaus a Göttingen Paul
Metſch a Breslau Schumann a Koburg

Futterrübenſamen

Eckendorfer gelbe u rothe

Rieſen Walzen n dvon Original
ſamen empfiehlt unter Garantie der
Keimfähigkeit zum Preiſevon 14 Pfg

r

älbern

e
S

Rittergnt Zingſt bei Nebra
Noch ca 12 Centner

Pſd 75 den

zu verkaufen
Verkaufſtelle Landtvehrſtr 19

Friſche Kalbshinterkeule
9 Pfd 5 bis 5 Mark Vorderkenlke

r

S de Beer Einden Oſlfriesland
Ia Harztäſe

garantirt reines Product fett und pikant
ſauberſte Kubereitung Poſtkliſte à 280
gegen NRachn Größere Poſten billiger

Otto Röver adhHarzkäſeſabrik Rübeland im Harz

Pfeffer

t umſtändel alber billig zu verkaufen
Geſl Offerten sub 1016 0 befördert

die Exped d Ztg ar
Junger ſchwarzer Pudel zu kaufen

Seiüls trolle
600 1000 Etr Seilſtroh habe

abzugeben F Tornunaek Ragnhu ar

Maäuso u Batten
werden schnell und sicher getödtet
durch Apoth Freyberg s Delitzech

gefucht Sophienſtr 17 9 Mrgs
2 ſchöne Kaugrieuſhläner

Lillig zu verk Ankerſt 14 I R Otto

Lienen Verkan
20 Stück geſunde und volkreicheBieuenſtöcke Walzen ſind prih

werth verkaufen
WMühle Rabnutz bei Gröbers

V Gärtner ar
O C Matthes

H

Prod Gar rein Rogg Brot groß
u wohlſchmeck II Sorte einpf

G IIäAlcke Schwetſchkeſtr 18
Morgen früh eintreſſend

friſcher
Cablian im Ausſchnitt à Pfd 25 Pfggute Str 51

50 Centner 4 verkanfen

Rattenkuchen
Menschen Hausthieren u Getlügel
unschädlich Wirkung tausendfach
belobigt Doso 0,50 1,00 und 1,50
in Halle bei Helmbold Co
Adler Apotheke Löwen Apotheke
Kaiser Apotheke Walter Drogerie
Prnst Jentzueh sowie in den

Hellfiſch

meisten Apcthaken u Drogenhand
lungen der umliegeaden Orte a

endorf 17

3

Grosso Auswahl

h

Iiehenthal 60

Leipziger Strasse 100

Billige Preise

C
wut

J d

tnPädagogium Thale a Harz
unter dem Protectorat Sr Hoheit
des Prinzen Ednard von Anhalt

Für Schüler geſundes Leben gute
Pflege u gewiſſenh Vorbereit für alle
Klaſſen höberer Schulen Jndividnelle
u energiſche Fördernng Beſte Empfeh
lungen Proſpekte Dr Lohmaun, ad

RNachhilfeunterridht
e heitt gewiſſenhaft ein erfahr Philo
oe Adr K Dreyhauptſtr 1 I I
Eine ſaub u tücht Waſchſrau e

noch ein Wäſchen Kl Schloßgaſſe 6 III

r es Mädchen empfiehlt ſich in u
außer dem Hauſe zum Plätten

Alter Markt 20 I
Ein 96er Vietoria Fahrrad nen

verkauft billigſt aH Schöning Dachritzſtr 2
X Einſpänner Federrollwagen zu
X verkanfen Martinſtr 24

Concert Zither
zu verkanfen Auguſtaſtr 9 part l

Ein Gebett Betten ſür 15 Mk
Vettſtelle mit Federmatr für 28 Mkſofort zu verk Meühlberg 1 p links

Ein zweithür echter Kleiderſchrank
ſofort billig zu verk Mühlberg 1 p I

Ein Ztveirad Pneumatik billig zu
verkanfen

Trotha Magdeburger Straße 70
Herrenſ Schuhw Wäſche Bett Möb

kauft ſtets h Pr Schleich Moritzkirchh 8

J Ein gebrauchter Rover mit
Pnenumatiereifen und ein gebr F
J RNover mit Kiſſenreifen beide S

J noch ſehr gut erhalten ſind S
preiswerth zu verkaufen

Albin e Puaul Simon

zu verk unter 3 die Wahl Mehnert
Müilldener Delitzſcher Str 8 s

K 8891 an die Exped d Zta
Geige ſür Anſänger preisw z ver

kaufen

Groſter Zeichentiſch zu verkaufen
Herrenſtraſte 12

Rober
Pnaumatlle 2 Opel Blitz ſelbſt für
den ſchwerſten Fahrer vorzügl gesigren
billig gegen Kaſſe abzugeben Off uT 8896 an die Exped d Ztg erbeten

Dauerh Waſchgefäß u Reperaturen
illig Albrechtſtiraſze 23

Ein Faß UralCaviar
feinſte friſche Augnas
8 friſche Schlangengurken
tarke geräncherte Aale

ſind eingetroffen und empfiehlt

Otto Pallas
Brut Eier rebhuhnf Jtaliener

verkauſt Friedrichſtraſze 21 S R

Sammelſtellen
r glür

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtr 8
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Nudolph Sveck Marienſtraße 4
Wilh Camnitins Königſtraße 73
A Rebuſchieſt Gr Brauhausſtr 2

Mayer Georgſtr 5 2 Tr
Künniger Laurentiusſtraße 17

ried Dehlſchläger Schmeerſtr 14
Knabe Nachf Mansfelder Str 60

G Schubert Movitz König Nachf
Nathhausſtraße 8

Bei den mit bezeichneten Herren
beſinden ſich Verkanfsftellen

Cigarrenköpfchen jetzt billiger und
ſtets vorräthig

Die Volksküchen
befinden ſich Brunoswarte 31 und

Breiteſtraſſe 33
Das Löſen von Marken für den ſol

genden Tag iſt nicht erforderlich n
ausxeichende Portlonenzahl ſlets vor
räthig ſein wird Anweifungey auf
ganze Portionen à254 auf halbe à 13welche an beliebigen Ta en verwendel
werden können ſind bei Herren Louis
Sachsö Bernb Str 13 Cla Hdla von
Zirgler Geiſtſtr 42 Cig Hdlg von
Rasvpe Gr Ulrichſtr 54 u Oberlehrer
Flavde Zwingerſir 5 zu haben
Die Vertwwaliung der Volksküchen

Faſt neuer vlerzöller Leiterwagen S

Gebr einſp Federwagen zum S
Milchtransport t Offerten unter

Albrechtſir 23 11 T r

Leipziger Str 64 r

Jeder Nervöſe jede Familiefordere Proſpekte über Timpes
Nähreacaos gratis bei ar

E Jentzsoh Drogerie
Yenſton für Erholungsbedürftige
Bad achſa alsüdharz

Liebevolle Aufnahme vorzügl Ver
pfleg augen Verkehr anch m d Töcht
des Hauſes Schönſie Loge d Villa
direkt am Walde Beſte Refſer

Fran Sanitäterath Starck

Berloren
ein Elfenbein Fächer Abzugeben

Uleſtraſßze 9 J r
Ein Opernoncker iſt in der Par

n Stadt Theatersertan Näheres im eBuregan des

er e Antwort W auch einel ver
dritte Brief aus M lantet ſo wie dierſten Was ſagſt Du nun e

2

M berzlieb einzg Mun J wllDei Brt ſ Verlob w r bid Ha
unendl Sehnſ nch Dir Wann bſt d
gz mein K ut mehr leb oh D D
tr D iunig lieb L M l l Hibt es
i m d Leb ohne Dich m ſ T M

Wun i d vſt ſl i ſei u abgſchſfr
wdn Hrf hb nts z ewdn M Vſtbn
w i philſch e bßr Mſch z won S
vl i wß hbun w u nch nt ſ brhrt
dß i d m e Dſtbt vwehſln kle Schrff
u abwſd bi i mit Bdcht du mi vhſſtn
Trabant gabr ws dr ekich ſ wd wu
d m Eſeitgkt bokſt

e ne e W t S

S s SGr Vlrlchstr 55 Gegr 1769
Iasohinenstrickerej

Sümtutlidje
Skrumpſwaagren

Auweben Aſien

Ungel polheke
Gr Ulrichstr 2emplſehlt

Sohlen aus Fliesspapier
gegen kalte und nasse Füsso

r W r J rr t r e

Familieun Nachrichten
Statt jeder beſonderen Meldung

Die Verlobung ihrer Tochter Lin
mit dem Kanſmann Herrn Guſinv
Penne aus Löbejün beehren ſich hier
durch ganz ergebenſt anzuzeigen

Wörbzig i,/Anhalt
A Sonntag und Frau

Verlobunge Anzeige
Die Verlobung unſerer Tochter

Bertha mit dem Gutsbeſitzer Herrn
Alwin Winter in Geötz beehren
wir uns ganz ergebenſt anzuzeigen

Kl Weißandt im April 1896
G Nenſtädt und Frau

Emma geb Stoye

ertha Uenſtädt
lwin Winter

Verlobte

Gestern Abend e 11 Uhr ent g

S sechlief plötzlich and unerwartet F
mein lieber Alann imser guter F

I Vater Schwioger und Grossvater
der Rentier

Otto Ressel
im Alter von 74 Jahren was tief

I betrübt anzoigen anQuerfurt den 12 April 1896
Frau Chriviane Kossel

und Vamifiie Böning

Daukfagung
Für die vielen Beweiſe verzlichen Bei

leids beim Begröbnlß unſerer lieben
Mutter der Wwe Chr Furingerr ged
Müller ſagen wix allen leben Fre
u Vekannten unſern innigſten Dank ins
beſondere Herrn Archidiak Pfanne für
die tröſtenden Worte om Grabe nochmals

Dank
ie trauernden Hinterbliebenen

c



WVnsserheilnnstalt n Sanntorinum f
Besondere Aufmerksamkeit bezüglich der Verpflegung

Ausſührliche Prospekte gratis und frauko durch den dir Arzt ad
Dr C Mermagen Kgl württbg Hofrat

Reisszeuge
grösste Auswahl beiOtto Vnbekannt

Grosse Ulrichstrasse 1n d
a urhaus Bad Herrenalb J

im Paradies des württemb Schwarzwaldes
NervenlranlgeMäässige Preise

Bad Suderode am Iarz
Svoolbad und beivährter klimatiſcher Curort

Station der Eiſenbahn Quedlinburg Snderobde Ballenſtedt Vorzügliche
Lage in einem ſchönen geſchützten von allen Seiten faſt geſchloſſenen Thal
keſſel unmittelbar am prachtvollſten Nadel und Laubholzwalde Mittelpunkt
ſämmtlicher Harzpartien Bewährte Soolquelle Med Bäder aller Art Elek
tricität und Maſſage unter ärztlicher Leitung Anwendung des geſammten
Kaltwoſſer Heilverfahrens Seit Frühjahr 1893 Gebirgs Quellwaſſerleitung
Billige Preiſe Apotheke am Orte Bade Aerzte Dr Weihl Dr Wallſtab
Dr Pelizaens letzterer Beſitzer einer Cur und Waſſerbeilanſtalt ad

Proſpekte und nähere Auskunft durch die Bade Verwaltung
Prov Sachſen Eiſen Moorbad Sehmiedeberg Poſtbez Halle aſs
Station der Eilenburg Pretzſcher Eiſenbahn Vorzügliche Erfolge bei Rhenma
tismus Gicht Contraeturen Lähmungen Nerven und Frauenkrank
heiten Geſunde Waldgegend Durchans mäſßige Preife Beginn der
Saiſon 1 Mai Schluß Ende September Nähere Auskunft durch die ſtädtiſche
Badeverwaltung und Badearzt Dr Rohde Proſpecte gratis und franco adFröbel cher Kinder garten
L naurentiusstr 7 Aufnahme neuer Zöglinge Vielseitige Beschäftigung
Liebevolle Aufsicht

Hauptgewinn 90000 M
Laut amtlicher Bekanntmachung findet die Ziehung der

Deauf jeden Fall

I nNüchſten Freitag
1 Loos 3 M Porto und Liſte 30 Pf

Jm Mai werden gezogen
Marienburger Königsberger und Magdeburger Pferdelooſe
1 11 St 10 M Weimarloofe 1 11 St 10 M Haupt
gewinn 50000 M

Metzer Dombaulooſe 3 M 30 Pf Jn letzter Ziehung fiel ein
I Hauptgewinn von 10000 M und einer von 2000 M in meine Collecte

Porto und Liſte pro Lotterie 30 Pf aRichard Schrödel Guene ülibttäne 50

Soolhad Fürstenthal gen0 Halle a SIiegt am Eingange der ſchönſten Promenaden Anlage von Halle gegenüber der
Moritzburg an welche ſich weiter das bekannte ſchöne Saalthal anſchließt
Das etwa 4 Morgen umfaſſende Grundſtück enthält eine vorzügliche Reſtau
ration mit Gartenanlagen ſeinen eigenen Soolbrunnen und eiſenhaltigen
Waſſerquell desgl ein Badehaus Jn dem letzteren befinden ſich die Bade
zellen für Wannenbäder das iriſch römiſche Bad desgl alle medizin Bäder
auf das Zweckmäßigſte eingerichtet außerdem finden auswärtige Badegäſte im
Badehauſe Penſion und Wohnung zu mäßigen Preiſen Noch zu erwähnen
ſind die Sandbäder das einzige wirkſame Mittel bei veraltetem Muskel
Rheumatismus und gichtiſchen Leiden Waſſerſucht Folgen von Herzfeblern
Nieren oder Vlaſenleiden die ſich auf das glänzendſte bewährt haben und
denen ſchon viele Linderung und Heilung ihrer Leiden verdanken s

Die Badeverwaltung Wilh Gumpreeht

GOrdentliche Verſammlung
Jnum Anſchluß an unſere Bekanntmachung vom 4 d Mts machen wir

hiermit bekannt daß am
Mittwoch den 15 April er Abends 83 Uhr

die erſte Verbands Verſammlung im Verbandslokale Ienschel s
Restaurant Gr Wallſtraße 8 hier abgehalten wird Es werden hierzu
ſämmtliche Vorſtände der Unterſchulen Fechtmeiſter und Mitglieder eingeladen
Das Erſcheinen der Fechtſchweſtern und Fecht Jungfrauen iſt erwünſcht

Tages OrdnungWahl eines ſtellvertretenden Vorſtandes
Rechnungslegung
Berathung über aufzuſtellende Statuten
Berathung über eine Petition an die ſtädtiſchen Behörden behufs Ueber

laſſung eines Bauplatzes für das event in Halle zu erbauende Reichs
Waiſenhaus

Berathung über das demnächſt abzuhaltende erſte Vergnügen
Sammelbüchſen ſind in weileren Lokalen aufgeſtellt im Reſtaurant z

Poſthorn Balzer s Reſtaurant Deſſauerſtraße Hochmuth s Reſtaurant Forſter
ſtraße Schulze s Reſtaurant Altenburger Hoſ Freyer s Reſtaurant zum
Markgrafen Brüderſtraße Petzold s Reſtaurant Charlottenſtraße

Jahreskarten zu 30 Pfg und Karten auf Lebenszeit zu 6 Mk ſind im
Verbandslokale zu haben

Halle a/S den 12 April 1896
Der Verbands Vorſtand

Usbeck Mete Grothe
Ornithologiſcher Central Perein

für Sachſen und Thüringen
Vereins Verſammlung

Donnerstag den 16 April Abends 8 Uhr
e in Kohl h Restaurant Königſtr 4

e t agesordnung 1 Vogelſchutzangelegenheit 2 Eierconſervirung für die nächſtjährige Piubſiellungeperiede

I ſtatt

Schattiger Garten

3 Ausgabe von GeflügelFußringen 4 Sonſtige Anträge und Mittheilungen

e Der Vorſtandu

r i

9 v

3
2 r 2 J

Dachritzſtraßze 2
befindet ſich jetzt mein Geſchäft
II Schöning Mechaniker

Nähmaſchinen Lager
Reparatur Werkſtatt für Näh

maſchinen und Fahrräder s

V

F DD9 e v4 V S S
WO 7 T 7 2d V IS V 2

3 woS Seewer2 J e 4

M Römer s Höel Rathhaus S
S Erſtes und älteſtes Haus am
I Platze nebſt 3 Villen Penſion S
J bei längerem Aufenthalt bekannt
J durch gute Küche u billige Preiſe T

Beſitzer W Römer

Villa Mund ga Wohnungen mit Balkon Ve F
J randa ſchönſte Lage am Walde
N parkartiger Garten Auch Penſion S
J für alleinreiſende junge Damen S

N Milchkur

Turnverein Guts Muths
Dienstags und Freitags

S von 10 Ühr
z Turnüb ung

Der Vorſtand

Wagner Concert
Sonnnbend den 1I8 April Abends 7 Uhr

im oberen Saale des Stadtschützenhauses
veranstaltet von dem Capellmeister Ida pa

des IIalleschen Stadttheaters
in Gemeinschaft mit dem

Halleschen Richard Wagner Verein
Mitwirkende Die Damen Henriette Häbermann und Else

BRreuer die Herren ermann flauschmann und Oscar Schramm
sowie Herr Concertmeister Carl Prill vom Gewandhausorchester in Leipzig
Orchester Das Hnallesche Stadt und Theaterorchester und die
Capelle des Magdeb Püs Regts Nr 36 verstärkt durch hervor
ragende Mitglieder des Leipziger Gewandhausorehesters

III
Programm Vorspiel Kundry Scene II Act Charfreitags

zauber aus Parstfal Eine Faustouverture Albumblatt für Violine Fänk
Gedichte Siegfriedsidyll Vorspiel Isoldes Liebestod aus Tristan und
Isoldess

Barfüsserstrasse 20 zu haben

Ka naisersäle
Grosser Saal

Heute Dienstag den 14 April

H Vorletzter
Skbuworistischor Abend

l der hier bekannten u beliebten
i Neumnnmn Bliemehen s

c

Neumann Bliemehen

Leipriger Sänger

Begründer der ersten Leipziger Sänger
Wilhelm Wolff Uorväth Gipner

Lemke Feldow und Ledermann
Anfang 8 Vhr Kassenpreis 60 Pfg
Billets vorher à 50 Pfg in den

Cigarrengesch der Herren Steinbrecher
Jnsper am Markt u Geiststr W

Hartmann Gr Ulrichstr 51 und im
Knisersaal Restanrant kZum Schluss des neuen Spielplanes

Musikantenlist
Humorist Gesammtspiel v Wilh Wolf

Mittwoch den 15 April
Abschieds Abend

Verein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 15 d M

um s Uhr im Hotel zum Kronprinzen
Vortrag des Unterzeichneten über

den Südpolarranum und den Werth
von deſſen Weitererforſchung

Kirchhofk

Hrtskrankenkaſſe der
Weber Wirber c

Moutag den 20 Avril er
Abends /39 Uhr General Ver
ſammlung im Händelparkss
Nicolaiſtraße

Tages Ordunug
1 Geſchäftsbericht pro 1895 2 Be

richt der Prüfungs Commiſſion 3 Ab
führung zum Reſervefonds 4 Aus
ſchluß von Mitgliedern 5 Umänderung
der Kranken Vorſchriften 6 Geſchäſt
liches

Um zahlreiches und pünktliches Er
ſcheinen erſucht Der Vorſtand

Rittergutsbutter Hohenthurm
in Stücken gr friſche Landeier daher

2 SchlachtefeſtDienstag
bei Andr Schrader Mittelwache 9

Mittwochch lachtefeſt
Graupner Fr edrichſtr 22

Morgen Mittwoch
hanusſchl Wurſt

Th Haring
Morgen MittwochJ Schlachtefeſt

W IIaaseGr Sandberg 14 s
Morgen Mittwoch sS lachteſeſt

G Roſche Annenſtr 1
Morgen MittwochJ L Vombach
Breiteſtraße Nr 5
Morgen Mittwoch

SchlachtefestTrübenbach
Leſſingſtraße Nr 36

Morgen MittwochG neSchillerſtraße Nr 14

Morgen Mittwoch
Schlacht ef e ſt

A Wieprecht rCharlottenſtraße 3

S 7
l Kaufm Stenotachygraphen

Verein
Dienstag Abends 8 Uhr Sitzung

im Wintergarten Magdeb Str 66 I

Stenotachygraph Gevsellschaft
zu Halle a/S

Dienstag Abends 8 h Uhr Sitzung
und RNebung im Vereinslocale Cen
tral Hotel Thalamtſtr

Arendg scher Stonographenvorein

zu Halle a S
Dienstag Abends 8 Uhr

Sitzung und Uebung in der
lranziskaunerhalless

Kuhgaſſe 1
in Halleſcher Turnverein

De Turnen a der Abthei
lung I Jugendturnern Montag und Donners

S tag 10 Uhr abends
Gr in der Turnhalle am

RNoßplatz

b der Abtheilung II Dienstag und
Freitag 10 Uhr abends daſelbſt

c der Vorturnerſchaft Sonnabend
abends 68 9 Uhr in der ſtädtiſchen
Turnhalle am Roßplatz

d der Abtheilung III Verrte u
a i Uhr nachmittags

in der Turnhalle an der Olegriusſlr
e der Abtheilung IV Damen

Montags von 9 h Uhr Abends
in der Schul Turnhalle Olegrius

Brunoswarte

Sehlacehtefest

A Reinhardt

Morgen Mittwoch

henTitech Charlottenſtr 7 ſtraße

Venusberg Bacchanale aus Tannhüäuser Pariser Bearbeitung
IBIIIeis I Platz nummerirt 3 Ml II Platz nummerirt 2 Mk Steh

platz 1 Mk Programm mit Texten 25 Pfg sind in der Karmmrod schen
Musiknalien u Instrumenteu Handlung Reinhold Koch

Stadttheater in Halle a
r

S

Direktion Hans Julius Rahn
Dienstag den 14 April

5 Extra Vorſtellung Paſſepartouts u
Abonnements haben keine Giltigkeit

4 volksthümliche Vorſtellnug bei
bedeutend ermäßigten Preiſen

Parquet Mk 25
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Zar und Zimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten v Alb Lortzing

Mittwoch den 15 April
207 Vorſt 149 Abonnem Vorſtellung

Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Schluß der Opern Saiſon
Lohengrin

Romantiſche Oper in 3 Akten
von Richard Wagner

Perſonen
Heinrich der Vogler C

deutſcher König
Lohengrin H Hanſchmann
Elſa von Brabant E Vreuer
Herzog Gottfried ihr

Bruder
Friedrich von Telra

mund brab Graf O v Laupperk
Ortrud ſeine Ge

mahlin H Haebermann
Heerrufer des Königs J Cianda

t g SieZweiter l StarkDritter Edelknabe S Sawliezeck

Vierter F BohnſachErſter W WirkZweiter Brabantiſch A Faber
Dritter Edler O Schramm
Vierter KanlaSächſiſche u Thüringiſche Grafen und
Edle Brabantiſche Grafen und Edle
Edelfrauen Mämner Frauen Knechte
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſe

Donnerstag den 16 April
207 Vorſt 58 Vorſt außer Abonnement

AbſchiedsBenefiz
für Jenny Schneider

Die Grille
Ländliches Charakter Gemälde von

Charl Birch Pfeiffer
Fanchon Jenny Schneider

Zwelmaliges Gaſtſpiel von
Marie Varkany,

Freitag den 17 April
208 Vorſtell 150 Abonnements Vorſtell

Farbe roth
Auf vielſachen Wunſch

Heimath
Schauſpiel in 4 Akten von Sudermann

Magda Marie Barkany als Gaſt
Sonnabend den 18 April

209 Vorſtell 151 Abonnements Vorſtell
Farbe blau

Adrienne Leronvrenur
Drama in 5 Aklen nach Scribe und

Legonvé von Heinrich Grans
Adrienne Marie Barkany als Gaſt

M
Direktion Rlehard Hubert

Mittwoch den 15 April
Abſchieds Vorſtellung

Die Baronin von Rahdenmit vier Pferden
Senſationell Die Dantels
Truppe Pantomimen Darſteller
Die Geſchwiſter Manzont Equili
briſtinnen an der perſiſchen Stange
Miß EBinmny Gymnaſtikerin auf dem
ſchwebenden Trapez Mlle Jenan
anette Jnſtrumentaliſtin auf dem ge
ſpannten Drahtſeil The4 Flaches
akrobatiſch muſikaliſche Excentriker
Mr Jackley Roston Affen Dar
ſteller Fünlein Martha Uhl
mann Lieder und Walzerſängerin

err Moritz Ueyden Original
eſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen Il UÜbr

Liſtemann

Poller ſcher Steuographeunverein

Mittwoch Abend 8 Uhr Unterricht
nnd Uebnug im Markarafen,
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